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409? ? l . V I I 87/13/1 >

Erkenntnis.

I m Namen Sr. Majestät des Kaisers
hat das l. l. Landesgericht in Laibach als Preß»
gericht ans Antrag der l. l. Staatsanwaltschaft

zu Recht erkannt:

Der Inhalt des in der Nummer 232 der
in Aaibach in flovenischer Sprache erscheinenden
Zeitschrist «8Iovsunlii N»roä» auf der ersten
Teite abgedruckten Artikels mit der Aufschrift:
l?ittloied iu »luv. »o^nilci» beginnend mit
<5loickt«ri listi »o» und endend mit «novvru
Noeueuburzer »»m» begründet den objektiven
Tatbestand des Vergehens nach 8 3W St. G.

Es werde demnach zufolge des 8 4 M
Tt. P. O. die von der l. l. Staatsanwaltschaft
verfügte Beschlagnahme der Nummer 232 der
Zeitschrift «8lov«n»lci Narad, vom 9. Oktober
1913 bestätiget und gemäß der §ß 36 und 37
deS PrehgeseheS vom 17. Dezember 1862, R.
G. Vl. Nr. 6 pro 1863, die Writerverbreitung
derselbm verboten und auf Vernichtung der mit
Beschlag belegten Exemplare derselben und auf
Zerstörung des Satzes deS beanständeten Arti»
kels erkannt.

Laibach. am 9. Oktober 1913.

4004 3 - 2 Z. 26.342.

Kontursausschreibung.
Auf der ?l gramer, Triester und Fimnaner,

event, auf einer anderen Reichsstrahc des Landes,
ist je eine Strahenwclrterstelle mit der Monats-
löhnung von 60 l i sowie mit dem Ansprüche auf
acht Qnadriennalzulagen zu 6 K monatlich bei
zufriedenstellender Dienstleistung zu besetzen.

Diejenigen der deutschen und slovenischen
Sprache mächtigen Unteroffiziere, welchen der An»
spruch auf eine Iioilanstellung zuerkannt wurde
und welche sich um die erledigte Stelle bewerben
wollen, haben ihre mit dem Zertifikate über
den erlangten Anspruch belegten Kompetenz»
gesuche, und zwar, wenn sie noch in der aktiven
Dienstleistung stehen, im Wege ihres vorgesetzten
Kommandos (Militärbehörde oder Anstalt), wenn
sie aber schon aus dem Militärvcrbande aus»
getreten sind. in» Wege der zuständigen poli.
tischen Vezirlsbehvlde

b i s zum 15. N o v e m b e r 1 9 1 3

bei der l. l. Landesregierung in Laibach ein«
zubringen.

Die nicht im Militärveibande stehenden
Bewerber haben ihren Gesuchen außer dem er»
wähnten Zertifikate auch ein von dem Gemeinde»
Vorsteher ihres dauernden Aufenthaltsort auige»
fertigtes Wohlvrrhaltungs. Zeugnis sowie be>
züglich ihrer körperlichen Eignung für den an»
gestrebten Dienstposten ein von rinem amtlich
bestellten Arzte ausgefertigtes Zengnis anzu-
schließen.

K. l . L««b«»lelliefunn für » ra in
Laibach. am »>. Oltolu'r 1M3.

Št. 26.342.

Razpis.
Nazagrebski,tržafikiinrefikicoBti,oziroma

ua ilrugi državni cesti v kronovini Kranjski je
popolniti po eno mosto cestarja z mescčno
mezdo 60 K ter B pravico do osem štiriletnic
po mesočnih 6 K v Blučaju zadostilnega služ>
bovanja.

PodčaBtniki zmožni netnškega in BIO-
veuBkega jezika, k ate rim je bila priznana
pravica do civilne elužbo in katori hocejo
prositi za Jzpraznjona mesta, naj vlože BVOJO
profinje, opremljeDe 8 certifikatom o doseženi
pravici, in sicer, ako šo aktivno služijo,
potora svojega predstojnega poveljniätva (vo-
jaftkega oblastva ali zavoda), ako so pa že
izstopili iz vojaöke zaveze, potom pristojnega
političnega oblastva, uajkaBnejo

do 15. n o v e m b r a 1918
pri c. kr. deželni vladi v Ljubljani.

ProBilci, ki nißo v vojaftki zavezi, morajo
svojim prosnjam ra/.en omeujencga certiiikata
priložiti tudi izpričovalo o svojem dostojucm
Tedenju, katero jim izda župan ojib trajnega
bivališča, kakor tudi spričevalo o telesni
spoBobnoBti za to Blužbo, ki ga izda uradno
postavljeni zdravnik.

C kr. detelna vlada za Kxanjsko.
v Ljnbljani, dne (5. oktobra 1913.

<j»i/ s 6 g . 29b3

B.Sch. N.
Kontursausschreibnng.

An der auf zwei Mnssr,, erweiterten «olls.
schule in St. Gregor wird die Oberlehrerftelle
mit den systemisiertcn Bezügen u. dem Ansprüche
auf Naturalwohnung zur definitiven «esehung
ausgeschrieben.

I m lrainischen öffentlichen Vollsschuldienste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben

durch ein staats ä r z t l i c h es Zeugnis den
Nachweis zu erbringen, baß sie dle volle phy-
sische Eignung für den Schuldienst besitzen.

Gehbrig instruierte Gesuche sind bis zum

20. Oktober 1913

im vorgeschriebenen Dienstwege Hieramts ein»
zubringen.

». k. »ezirlsschulrai »«itschee
am 20. September 1913,

4024» 2 - 2 Präs: 1102
S/18

1

Amtsdienerstellen
beim l. l. Landesgerichle in Laibach und beim
l. l. Bezirksgerichte in Stein in ttrain, und zwar
je eine. Gesuche sind bis

8. N o v e m b e r I 9 l 3

beim l. l. Landesgerichts'Präsidium in Laibach
einzubringen.

». l . «««ve»aelich«».Vr«stdi««
Laibach. am «. Oktober 1913.

4102 Präs.: 1138^
4/13

Konkursausschreibung.
Beim l. l. Bezirksgerichte in Littai ist die

Äezirksrichter. und Gerichtsvorsteherstelle mit
den Bezügen der V I I I . Rangsklasse erledigt.

Bewerber um dieselbe, eventuell eine durch
deren Besetzung ober sonst im Laufe des Kon«
lurseS freiwerdcnde richterliche Stelle der V I I I .
Rangstlasfe bei einem anderen Gerichte haben
ihre Gesuche unter Nachwcisung der vor>
geschriebenen Erfordernisse bis

24. Oktober 1913

beim k. l. Landesgerichtspräsidium in Laibach
im vorgeschriebenen Dienstwege einzubringen.

». l . L«nb«»aerlch«».Vr«fiblu»
Laibach, am 10. Oktober 1913.

4075 3 2 Z. 3514
«. Tch. R.

Kontursausschreibung.
I m Schulbezirle Rudolfswert gelangen

zur definitiven Besetzung:
1.) Die Oberlehrerstelle an der zweitlassigen

Volksschule in Ambrus:
2.) die Schulleiterstellen an den einllassigen

Volksschulen in Gaberje, Selo bei Schönberg,
St. Michael bei Seisenberg und in Schwörz;

3.) die Lehrstellen je eine an der fünf.
llassigen Mädchenvolleschule in Rudulfswert,
an der dreitlassigen Volksschule in Stopitsch und
an der zweiklassigen Volksschule m Maichau,

Die gehörig belegten Gesuche sind im
Dienstwege bis zum

20. N o v e m b e r I 9 I 3

hieramts einzubringen.

». l. «ezirköschulrn« Nudolföweri
am 5. Oktober 1913.

3R)5 3—2 Z. 319b
"VTSchTR?

Konkursansschrcibung.
An drr zweillasfigen utraquistischrn Volks'

schule in Obergras wird di? zweite Lehrstelle
mit den sustennsirrtcn Bezügen zur definitiven
Besehung ausgeschrieben.

I m lrainischen öffentlichen VollsschuL
dienste nlxh nicht definitiv angestellte Ve.
Werber haben durch ein ftaatsärztliches
Zeugnis den Nachtveis zu erbringen, datz
sie die volle physische Eignung für den
Schuldienst besitzen.

GehVrig instruierte Gesuche sind bis zum

28. Oktober 1913

im vorgeschriebenen Dienstwege hicramts ein»
zubringen.

K. l. Vrzirlsschnlrat Gotlschee
am 28. September 1913,

4 0 9 2 3 — 1 L 70/12

8'6 ^

Versteisserungs-Editt.
Auf Betreiben dcr Kämt. Spartasse

in Klagenflirt, vertreten durch Dr. Max
Mittercggcr. Aduolat in Klaqenfurt,
sindet am

20. N o v e m b e r 1 9 1 3

nachmittags 2 Uhr bei dem unten be.

zeichneten'Gerichte die Versteigerung des

Herrschaftsgutcs Kanter, bestehend aus
nachstehenden Liegenschaften, als

1.) E. Z. 782 der kärntnerischen
Llmdtafel;

2.) E. Z. 376 der trainerischen Land«
tafel;

3.) Podlogar-Realität E. Z. 4 Ka-
tastralgemeinde Unterseeland;

4.) Wewar-Realität E. Z. 5 Ka>
tastralgemeinde Unterseeland;

5.) Sauratnighube E. Z. 7 Katastral-
gemeinde Unterseeland;

6.) Rotschnighube E. Z. 8 Katastral.
gemeinde Unterseeland;

7.) Sabulouhhube E. Z. 9 Katastral«
gemeiude Unterseeland;

8.) Dullerhube E. Z. 11 Katastral,
gemeinde Untersecland;

9.) Kuapphube E. Z. 12 Katastral-
gemeinde Untcrseeland;

10.) Hammerwerk Kanter E. Z. 13
Katastralgemeinde Unterseeland;

11.) E. Z. 21 Katastralgemeinde
Untersecland;

12.) E. Z. 74 Katastralgemcinde
Kanter, samt Zubehör, bestehend «us
1 Pferde, 6 Wägen, 2 Schlitten, 1
Wertheimlasse und verschiedenen Ein-
richtungsgegenständen, statt.

Die zur Versteigerung gelangenden
Liegenschaften sind auf 1,926.193 X
33 b und das Zubehör auf 2840 «
bewertet.

Das geringste Gebot beträgt Kronen
1,286.022 und 22 I i ; unter diesem Be-
trage findet ein Verlauf nicht statt.

Die Versteigerungsbedingungen und
die auf die Liegenschaften sich beziehenden
Urlunden (Grundbuchs-, Hypothelenaus«
zug, Katnftcrauszug, Schätzunasftroto«
tolle usw.) tonnen von den Kauflustigen
bei dem »mten bezeichneten Gerichte,
während der Geschäftsstunden eingesehen
werden.

Rechte, welche diese Versteigerung
unzulässig machen würden, sind späte»
stens im anberaumten Versteigerungs«
termine vor Beginn der Versteigerung
bei Gericht anzumelden, widrigens sie
in Ansehung der Liegenschaft selbst nicht
mehr geltend gemacht werden könnten.

Von den weiteren Vorkommnissen
des Versteigerungsverfahrens werden die
Personen, für welche zur Zeit an der
Liegenschaft Rechte oder Lasten be-
gründet sind oder im Laufe des Ver-
steigerungsverfahrens begründet werden,
in dem Falle nur durch Anschlag bei
Gericht in Kenntnis gesetzt, als sie weder
im Sprengel des unten bezeichneten Ge.
richtes wohnen, noch diesem einen am
Gerichtsorte wohnhaften Zustellungs-
bevollmächtigten namhaft machen.

K. l. Bezirksgericht Eiscnlappel, am
3. Oktober 1913.

4081 Präs.: 1090/13
26/9

Oklie.
Predsedstvo c. kr. deželne sodnije

v Ljubljani naznanja, da so se sle-
deče osebe dele pod skrbstvo:

1.) Od ok raj n e Bodnije v Postojni,
dne '2. oktobra 1913, L 11/13-8, Jožef
Bole, posestnik iz Petelin št. 3G, za-
radi blaznosti. Skrbnik: Pavel Smerdel,
poseRtnik iz Petelin St. 30;

2.) od okrajne sodnije na Brdu:
a) dne 6. septembra 1913, L 7/13-6,
Anton Ravnikar, posestnika sin iz
Plesa, zaradi blaznosti. Skrbnik: Jakob
Ravnikar iz Plesa; b) dne 21. sep-
tembra 1913, L 11/13-7, Jožefa Na-
glav, koČarica na Žagi, zaradi slabo-
umnosti. Skrbnik : Leopold Hribar iz
Jesenovega;

3.) od okrajne sodnije v Ilirski
Bistrici dne (i. septembra 1913, L
7/13-7, Helena Sedmak iz Podtabra

fit. 2, zaradi bedosti. Skrbnik: Anton
Sedmak iz Podtabra St 2 ;

4.) od okrajne sodnije v Idriji
due 16. septembra 1913, L 7/13-7,
Janez Erzen, vpokoj. radar iz Idrije
St. 89, zaradi slaboumnosti. Skrbnik :
Franc Eržen, radar iz Idrije St. 560;

5.) od okrajne sodnije v Kranju
dne 7. septembra 1913, L 16/13-7,
Marija Mladič, kamnoseškega pomoč-
nika žena iz Naklega, zaradi blaznosti.
Skrbnik: Jožef Legat, poseatnik iz
Naklega št. 60;

6.) od okrajne sodnije v Litiji
dne 16. septembra 1913, L 18/13-5,
Matevž Koprivnikar iz Voljčjejame,
zaradi blaznosti. Skrbnik: Martin
Novljan iz Ščita;

7.) od okrajne sodnije Radovljica
dne 5. septembra 1913, L 119/8-113,
se je nad dne lo. oktobra 1889 ro-
jenim Francetom Srnc iz Zagoric St. 8
podaljšalo varstvo na nedoločen ča,u.
Varuh mu OBtane Valentin Pazlar,
posestnik v Zagoricah št. 25;

8.) od okrajne sodnije v Senožečab :
a) dne 23. avgusta 1913, L 4/13-6,
Franc Kline, posestnik v Gaberčah
stev. 12, zaradi blaznosti. Skrbnik:
Janez Žele, trgovec iz Trnja št. 45;
b) dne 23. avgusta 1913, L 2/13-7,
Katarina Mejak roj. Fajdiga. posest-
nika žena iz Šmibela St. 34, zaradi
blaznosti. Skrbnik : Anton Mejak, po-
sestnik iz Smibela Stev. 34; c) dne
24. avgusta 1913, L 1/13-5, J«ra
Mahnič, posestnika z«jna iz Šmibela
St. 12, zaradi bedosti. Skrbnik : Franc
Turk, posestnik iz ŠmiheJft Stev. 76;

9.) od okrajne sodnije v Kamniku
due 16. septembra 1913, L 17/13-4,
Ana FlorjanČič, posestnika hči iz Tr-
zina, zaradi bedosti. Skrbnik : Mihael
Florjančič, posestnik iz Most St. 47.

(/. kr. deželne sodnije predsednistvo
v Ljubljam, dno 4. oktobra 1913.

4080 S 8/13
27~~

Sklep.
V konkurzu Antona Merješiča, tr-

govca v Medvodah, je predložil upravnik
mase upravni račun in načrt za raz-
delitev razpolozne mase.

Vsi konkurzni upniki, ki so zgla-
siii doslej terjatve, smejo predlagati
razdelbni načrt pri koukurznem ko-
rnisarju ali upravnikn mase ter sne-
mati piepiße in vložiti svoje morebitne
opazke zopor njega do

1 3. o k t o b r a 1913
ustno ali pismeno pri konkurznern ko-
niisarju in priti k naroku, doiocenem
za razpravo o tem in za določitev
razdelbe na

16. o k t o b r a 1913
ob 10. uri dopoldne pri c. kr. deželni
sodniji v Ljubljani, v izbi st. 123.

C. kr deželno sodišče v Ljubljani,
odd. III., dne 5. oktobra 1913.

Konkurzni koiiiinar

4091 C I 138/13

Oklic.
Franceta Lorbar, posestnika iz

Mrzlavevasi St 24, katerega bivaliiče
je neznano, toži Posojilnica v Sv. Križu
radi opravičenja predznambe zastavne
pravice in plačila 22G K.

Razprava bo dne
2 3. o k t o b r a 19 13

ob 9. uri dopoldne.
Skrbnik Ivan Gerlovič v Kosta-

njevici bo zastopal toženca dotlej, da
se ne oglasi ali ne imenuje poobla-
ščenca.

C. kr. okrajno sodisče Kostanjevica,
odd. 1., dne 7. uktobra 1913.
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4016 2—2 Präs. 1122
16/13

Kundmachung.
Wegen Abgabe des in den Jahren

1914, 1915 und 1916 zur Veräußerung
gelangenden

Bettenabfallftrohes
wird am 14. Oktober 1913, 10 Uhr vor-
mittags, in der Kanzlei der Gefangenhaus-
verwaltung die Lizitationsverhandlung
abgehalten werden, was hiemit mit dem

Bemerken bekannt gemacht wird, daß die
näheren Bedingnisse ebendort eingesehen
werden können.

K. k. Landesgcrichts-Präsidium
L a i b ach, am 6. Oktober 1913.

4090 CJLlAlli^^l^i' 1 5 7 / 1 3

Oklie.
Zoper 1.) Nežo Lavriha, 2.) Fran-

ceta Valenta in Orličeve otroke, in

3.) Janeza Marn, katerih bivališČe je
neznano, se je podala po c. kr. okrajni
sodniji v Trebnjem ad 1.) po Antonu
Lavriha, ad 2.) po Janeiu KašiČ, ad
3.) po Francetu Gabrijel in Ani Jutraš
tožbe zaradi ad 1.) in 2.) izbrisa za-
starelih terjatev po 308 K 45 h in
800 K, ad 3.) pa po 200 K in 400 K.

Na podstavi tožb se je določil
narok za ustno sporno razpravo na

14. o k t o b r a 1913
ob 9. uri dopoldne pri podpisani sod-
niji, v sobi št. 2.

V obrambo pravic toženih se po-
stavlja za skrbnika g. Ivan Malenšek v
Trebnjem. Ta skrbnik bo zastopal
tožence v oznamenjeni pravui stvari
na njib nevarnost in stroäke, dokler
se ti ali ne oglasijo pri sodniji ali ne
imenujejo pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija Trebnje,
odd. I , dne 9. oktobra 1913.

Anzeigeblatt.
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durch hervorragende Qualität troh. unerreicht billiger Preis»
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Verkaufsstelle: Laibach
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W 895 15-13

! 20000 ?aar p r o ^ W o c U
J1Ž00 flrSöt(r DnJ flngejfcPf fij
* , „„ _ . _;

3990 3 - 1 Die

Neue Freie Presse
und

l i ehner Flieo - Blätter
sind in der

Konditorei Rud. Kirbiscli

ZTJL -vergreisen.

Ich heirate
hübsch, ges. Herrn, biu Deutschamerikanerin,
Waise, habe 50.000 Dollar frei verfügbares
Vermögen. Nichtanouymo Zuschriften be-
antwortet ,, Hymen", Berlin 18. 3911 8 -3

I Sanatorium EM0NA I
[ In La lbaoh, Komenskega ullca 4. g

Privatheilanstalt für innere und chirurgische
Krankheiten. — Entbindungsanstalt. — Me-

dizinalbäder. — Besitzer und Chefarzt:

Dr. Fr. Derganc
Primaries der I. chirurgischen Abteilnnft
49—38 im Landesspitale.3^o

Nachweisbar amtlich eingeholte

aller Berufe u. Länder mit Portogarantie
im Internation. Adressen-Bureau Josef
Rosenzweig ft Söhne, Wien, I.,
Sonnenfelsg. 17. Telef. 16.881,Budapest,V.
Arany Jänos-Utcza 18. Prospek. franko.

(5438; 41

( Wlllita Busch-Album ^
I Sammlung lustiger Bildergeschichten mit
I etwa 450 Bildern und farbigem Selbstporträt
1 von 3950 10—4

Y TX7"Illxelm. BvLscia- Ji
)V • = = = - Elegant getunden E 4'62. • Jj

^^L Vorrätig in der Buch-, Kunst- und Mi
^ ^ ^ Musikalienhandlung lg. v. Klclnmayr M/
wm^ & Fed. Bamberg In Laibach wk0
^ ^ V Kongressplatz Nr. 2. j^T

( T i tampiglien
li^irTI^^ Jeder Art,

I B L \ för üernter, Uerelne,

\^^tAnton Gerne
^ ^ • • ^ ^ ^ Graveur und Kautschuk-

stempelerzeuger.
Lalbaoh, Šelenburgova alioa Nr. 1.

5373 Preisliste franko. 52—41

»•••Bedarfsartikel, nonwte i-
t ill. J>na»!!-ite <r»ti' and sr»nko. g
I All« erd«nk:lchon <'ummit.rtiefs>

H . A U K K , i»mra warJctlfcfKcv w

Schöne

Wohnung!!
Im Hause Nr. 14 in Gradišče ist eine

schöne Wohnung im I. Stocke mit 4 Zimmern
und allem Zugohör zum Novombertermin

25-CL v e r r n i e t e n .
Anfrage beim Hausmeister. 3091 25

Sssi Männer- ÜSüi
achwächo sof. sichere Hilfe in jedem Alter
d. Patent Introduktor. Pat. in allen
Staat. Koine Medizin. Pillen oder Elektri-
zität. Er fo lg verblüff. Garantie. Wenn
kein Erfolg, Geld zurück. Preis K 30-—
vorher. Kinsendg. od. Nachn. Prospekt frei.
Margonal, Berlin 714 SW. 29. 3221 9

Wer f ^ i kaufen
event, verkaufen, mieten oder
vermieten will, Personal, Ver-
treter, Teilhaber, Kapital, eine
Stelle oder sonst etwas sucht,
: der erreicht dasselbe :

= am ehesten und billigsten =
t durch eine Annonce in der :

Laibacher Zeitung
wobei Auskünfte und Kosten
bereitwilligst mitgeteilt werden.


